ISiman für Bäume 3.0 
Durch Kenntnisse über den eigenen Baumbestand können zuverlässige Grundlagen für die Kostenplanung und Kostenkontrolle ermittelt werden. ISiman ist so strukturiert, dass von der einfachen Stammdatenerfassung bei Jungbäumen bis zur weitergehenden Untersuchung mit Hilfe des SIA Moduls bei Altbäumen, der Maßnahmenplanung und der grafischen Darstellung eines Baumes in einer digitalen Karte alles mit einer Software möglich ist. Über Abfragen und Berichte bzw. weiterführende Profi-Ausschreibungssoftware (www.Bechmann.de) sind auch Auflistungen von Maßnahmen für ein Leistungsverzeichnis möglich).

Das neuste ab Version 597 ist die vollständige Integration von GPS Antennen und Laserreferenzgeräten sowie Barcodereader Anwendung für PDAs.

Auch die Inventarisierung von Grünflächen (z.B. zum Aufbau eines Ökokontos) und deren Ausstattung ist mit dem Modul ISiman für Grünflächen möglich. 

Installation siehe auch www.isiman-kataster.de
Bitte installieren Sie folgende Ordner auf der beigefügten CD:

Für Window 98, Win ME, Win NT 4 ab SR 6, WIN 2000,

02- Jet 040. Suchen Sie in diesem Ordner Ihre Version des Betriebssystems . Dies ist ebenfalls eine wichtiges Datenbankmodul und unerlässlich für die Funktion von ISiman.

Laufzeitfehler kommen vor, wenn die falsche Version installiert wird. 

03-MDAC  Hier werden Access Datenbankmodule, Version 2,6 bzw. 2,7 installiert.

04- Topol-GIS die Setup.exe im Unterverzeichnis „Disk 1“ startet die Installation. Topol ist das GIS Modul, Sofern die gezippte Datei Gisiman.dll vorhanden ist, sollten Sie die gesamte Installation durchlaufen lassen und zum Schluss diese zip Datei öffnen und in den Ordner c:\programme\pds\isiman entpacken und dabei alle alten Versionen überschreiben.

05- ISiman. msi

Doppelklick auf ISiman.msi installiert ISiman

06- BDE

In dem Unterverzeichnis „disk 1“ befindet sich die install.exe. Doppelklick auf install.exe und die Borland Datenbankmaschine wird installiert.

Anm.: 

Sofern alte Windows 98 Version vorhanden ist, (ohne Microsoft Installer) muss zuerst der Microsoft Installer gestartet werden (Instmsi.).

Anwender von windows xp.

Nur 

vfodbc installieren

Topol installieren

ISiman installieren 

Hasp installieren (Dongle Software) 
Das erste Mal…

Nachdem Sie ISiman gestartet haben, müssen Sie beim ersten Mal eine Lizenznummer eingeben. Diese Nummer ist nur per e-mail (info@tree-consult.org) oder per Telefon (+49-89-752150) zu haben. Außerdem benötigen Sie einen HASP - USB Dongle (Hardware Kopierschutz)

Nach der Installation kann man im Menüverzeichnis „Extras“ Voreinstellungen vornehmen.
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Sprache:

zur Zeit gibt es eine deutsche, tschechische, englische und italienische Version von ISiman

Pfad zur Datenbank:

Es wird empfohlen einen Ordner „Baumdaten“ auf der Daten-Festplatte oder dem Server anzulegen und dort die ISiman. mdb abzulegen. In dieser Datenbank sind alle eingegebenen Daten enthalten. Wenn viele Projekte angelegt wurden empfiehlt es sich von Zeit zu Zeit in access eine Datenbankkomprimierung durchzuführen. Auch sollte immer eine externe Kopie der aktuellen Datenbank angelegt werden.

Tipp: Die Datei „DefrIsiman“ im Ordner C:\programme\pds\isiman kann mit Doppelklick angesteuert, die Datenbankgröße reduzieren. Diese Datei muss immer im selben Ordner wie die Isiman.mdb stehen, um eine defragmentierung und Verkelienerung der isiman.mdb durchführen zu können.

In dem dritten Feld wird der Pfad zu dem „Dendrologie“ - Ordner gespeichert.

Anschließend auf „Speichern“ Klicken und ISiman schließen und neu starten, um die Voreinstellungen zu laden.

Der Ordner „Dendrologie“ enthält Fotos von den verschiedenen Baumarten und wird laufend aktualisiert. Er sollte in ein eigens angelegtes Verzeichnis „Baumdatenbank“ kopiert werden.

Nach dem Kopieren auf die Festplatte den Ordner öffnen und alle Objekte markieren, rechte Maustaste- Eigenschaften- Schreibschutz entfernen. 

 1.0
Modul ISiman Datenbank (Projektübersicht)

#Diese Oberfläche ist eine Projektübersicht und dient der Ansicht von eingegebenen Daten.

Es besteht hier auch die Möglichkeit Daten zu verändern oder sogar neue Datensätze anzulegen. Für die Dateneingabe eignet sich jedoch die Oberfläche „Dateneingabe“ erheblich besser.
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Hier muss vor einer Dateneingabe die entsprechende Projektstruktur eingegeben werden.

z.B.:

 Projektname Stadt (1. Ebene)


-Stadtteil ( = 2. Ebene oder Unterverzeichnis 1)



-Baumkataster ( = 3. Ebene oder Unterverzeichnis 2)



-oder Grünflächenkataster






-Straße ( = Unterverzeichnis 3 oder 4. Ebene)

Alle Neueingaben von Projekten und den Unterverzeichnissen erfolgen durch das Anklicken des weißen Blattes

Icons in der Oberfläche ISiman Datenbank, Projektübersicht
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„weißes Blatt“

Neues Projekt, neues Unterverzeichnis anlegen

Bearbeiten des Textes in einem Verzeichnis

Aktualisierung, z.B. nach Löschung eines Projektes

Löschen eines gesamten Projektes. Das Projekt wird einen Papierkorb verschoben und kann von dort aus wieder hergestellt werden ( s. „Bearbeiten- Papierkorb).

Dieses Icon unterstützt nur die Suchfunktion auf der 4. Ebene (z.B. Straße)

Öffnen eines Projektes, oder Doppelklick direkt auf das Projekt

Drucken oder Erstellen eines Berichtsblattes mit allen Baumdaten

“Neues Projekt anlegen“
Eingabe der ersten Ebene z.B. Stadt xy

In dem Auswahlfenster „ Projektliste“ wird durch anklicken des „weißes Blatt Icon“ das Auswahlfenster „Projekt“ geöffnet. Hier können individuelle Angaben eingegeben werden.

Anschließend „ Speichern“ nicht vergessen!
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Eingabe der 2. Ebene oder des 1. Unterverzeichnisses, z.B. Stadtteil
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Erst das Projekt markieren und dann auf das „weißes Papier Icon“ klicken.
Nach den Eingaben „Speichern“ nicht vergessen!

Nachträgliche Änderungen werden mit dem blauen Dreieck Icon für „Bearbeitung“ durchgeführt.

Eingabe der 3. Ebene (auch Splitt -Level genannt) z.B. „Baumkataster“ oder „Grünflächenkataster“
Hier wird nun unterschieden, ob ein Baumkataster oder ein Grünflächenflächenkataster angelegt werden soll.
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Die 2. Ebene markieren

und auf das weiße Papier klicken.

Es öffnet sich die Box „Katastertyp“.

Hier wählen Sie aus, ob Sie ein Baumkataster oder ein Grünflächenkataster anlegen möchten.

Für die Erstellung eines Baumkatasters wähle „ISiman“

Für die Eingabe einer neuen Grünfläche wähle „Grünfläche“
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Auf weißes Blatt klicken und 4. Ebene (z.B. Straßennamen, Name der Grünfläche, z.B. „Ostfriedhof“, „A-Kindergarten“ etc.) angeben.
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Mit der Leertaste können die in den blau markierten Feldern hinterlegten Texte angezeigt und ausgewählt werden.
Man kann auch nur die ersten Buchstaben des bot. Namens eingeben und anschließend „Enter key“ drücken, z.B. Til

dann erscheint Tilia americana an erster Stelle.
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Nachdem die Struktur angelegt wurde, können nun weitere Eingaben über die Oberfläche „Dateneingabe“ erfolgen, oder man klickt direkt auf den Reiter „Bäume“

Anm.: In der „Allgemeinen Beschreibung“ der Grünfläche kann die „Anzahl der Bäume“ nicht eingegeben werden. Dieses Feld wird automatisch bei der Neueingabe eines Baumes aktualisiert. Hier wird die Anzahl der eingegebenen Bäume in einer Grünfläche automatisch aufaddiert.

Um einen neuen Baum einzugeben auf das „weiße Papier Icon“ klicken, anschließend Nummer eingeben und per Leertaste Baumartenliste öffnen. Der Baumname kann auch direkt eingegeben werden.
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Alle Baumdaten können durch Anklicken des blauen Dreiecksymbols bearbeitet werden.
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In dem Reiter „Stammdaten“ sind nicht nur die Stammdaten erkennbar, sondern, sofern eingegeben, auch die Auswertungsdaten.

Alle blauen Felder sind sog. „Auswahlfelder“, in denen Kriterien  hinterlegt sind, die auch individuell angepasst und verändert werden können.
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Reiter „SIA“

SIA

Der SIA Reiter zeigt keine Daten an, wenn keine SIA Berechnungen durchgeführt wurden.

Für eine SIA Berechnung muss das blaue Dreieck angeklickt werden. 

Sobald das blaue Dreieck angeklickt wird, sind alle eingegeben SIA Daten und Berechnungen erkennbar und können aktualisiert, gedruckt oder einfach nur gespeichert werden.
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Eingabe Maßnahmen 
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Der Reiter „Maßnahmen“ öffnet das Auswahlfenster „Maßnahmen“ und ermöglicht die Übersicht über eine eingegebene Maßnahmenempfehlung oder die Neueingabe einer Maßnahme (Neu = weißes Blatt). 
Die blauen Felder sind kodiert (Ansteuerung über Leertaste) und mit individuell veränderbarem Text hinterlegt.
Die Textveränderung erfolgt über „Datei“ – „kodierte Felder“
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Auch hier werden die Auswahlfelder per Leertaste angesteuert.
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Fotos/ Multimedia

Der Reiter „Fotos/Multimedia“ ermöglicht die Bildbetrachtung und die Verknüpfung einer beliebigen Datei mit einem Datensatz, z.B. (*.wav; *.jpg; *.tif; *. doc; *.xls; mdb, etc.). Auch Gutachten und andere Dateiformate können hier angesteuert werden (z.B. *.doc, *.xls;*.mdb).

Zum Verknüpfen externer Dateien wieder auf das „weiße Papier Icon“ klicken und den Pfad zur der gewünschten Datei herstellen.
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Das Auswahlfenster „ Foto“ erscheint.

Dort wird der Ordner gesucht in dem sich die Dateien befinden.

Word, Excel und Access Dokumente müssen nicht mit einer Ziffer beginnen.

Sie erscheinen mit ihrem ursprünglichen Dateinamen.

Multimediadateien jedoch brauchen obligatorisch eine Ziffer gefolgt von einem Minuszeichen (s.a. Menü „Extras“).

Assozierte Gattungen 

Die assoziierten Gattungen sind Tiere und Pflanzen, die mit dem Gehölz vergesellschaftet sind. Sie können im Sinne der Biotopkartierung eingesetzt und aufgenommen werden.

Die Daten aus diesem Modul können nur durch Archivierung auf der Festplatte/Speichermedium gesichert und reimportiert werden. Eine genaue Anleitung ist noch nicht in Arbeit. 

2.
Modul Dateneingabe

#Hier kann entweder eine tastaturoptimierte Dateneingabe erstellt werden, oder eine SIA Einzelberechnung durchgeführt werden. 

Klickt man auf „Dateneingabe“, dauert es ziemlich lange, bis sich das untenstehende Fenster öffnet. Das dauert, da die gesamte Datenbank Struktur im Hintergrund hochgeladen werden muss. 
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Dieses Fenster erscheint.

Suchen Sie das Projekt, und die Unterordner durch bis sie in der richtigen Straße angekommen sind.

„Neuen Baum eingeben“ anklicken und mit der Dateneingabe beginnen.

Auch hier gilt: alle blauen Felder sind kodiert und mit einer Liste hinterlegt; diese kann mit der Leertaste am Keybord geöffnet werden.
Mit den Pfeiltasten links/rechts können Sie in das nächste/vorige Datenfeld wechseln. 
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Die Leertaste öffnet kodierte Felder und ermöglicht entweder Zahleneingaben oder Texteingaben. Im kodierten Feld „Baumart“ kann durch zügige Eingabe der Anfangsbuchstaben der gesuchte Baum aus einer Liste ausgewählt werden.

In der Sektion „Grobäste, Stammkopf, Stamm, Stammfuß“ werden nur Zahlenwerte von 2-5 eingegeben.

Die Felder „Schadbereiche“ sind als Popup Menüs angelegt.

#ändern bak#In der Sektion „Maßnahmen“ muss man nach der Eingabe 

mit der Pfeiltaste nach unten rücken sonst wird die Eingabe nicht gespeichert!; auch wenn man auf „Speichern“ drückt.
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Datenbankkonvertierung
Konvertiert Pocket Access (. CDB}Dateien in Microsoft
Access (*MDB}- oder andere 0BDC-Datenbanken.
o
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Es können im Feld „Dateneingabe“ auch Voreinstellungen zur Reduzierung der Datenfelder vorgenommen werden. Dadurch kann eine benutzerdefinierte Eingabemaske erstellt werden; die Dateneingabe wird effizienter.
Beispiel für eine den individuellen Bedürfnissen angepasste Eingabemaske
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In diesem Beispiel wurden einige Felder ausgeblendet.

Die Voreinstellungen können je nach Projekt unter verschiedenen Dateien abgespeichert werden und vor einer Dateneingabe geladen werden (Voreinstellungen laden).

Die Möglichkeit der Voreinstellung für den Pocket PC ist nicht möglich.

3.
Modul: Abfragen
In der Abfragensektion können Sie individuelle Abfragen erstellen, laden oder/und ausführen.
Die Abfragen sind auch der Einstieg in ein individuelles Berichtswesen, mit dessen Hilfe selektive Berichtsformulare mit ausgewählten Kriterien, aber auch Ausschreibungen möglich sind.

Die Abfragen werden als eigene Dateien gespeichert und können auch per e-mail verschickt und wieder eingelesen werden.
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„Abfrage verschieben“: 

Hier kann eine Abfrage in einen anderen Abfrageordner oder in ein anderes Themengebiet verschoben werden.
„Abfrage ausführen“: 
Mit der F5 Taste oder einem Klick auf dieses Feld wird eine zuvor markierte Abfrage ausgeführt.
„Abfragesuche“: 
Hier sind alle vorhandenen Abfragen alphabetisch aufgelistet.

„Abfrage bearbeiten“ :

Ermöglicht die Änderung einzelner Parameter in einer bereits vorhandenen Abfrage.

„Neue Abfrage erstellen“:
Dieser Themenbereich ist sehr komplex und es ist unmöglich alle Feinheiten und Möglichkeiten zu erläutern. Deshalb an dieser Stelle nur die Erläuterungen der einfachen zumeist verwendeten Anwendungen.
1. 
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Standardmäßig steht das letzte Thema in der ersten Zeile, es kann durch anklicken des Feldes „Zeige die Abfrageordner“ und die Wahl des gewünschten Abfrageordners geändert werden.
Zuerst wird der Name der Abfrage eingegeben.
ggf. noch eine Beschreibung dazu

2.
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Die Auswahlkriterien dieser Beispielabfrage sind: 

Alle Bäume aus der X Stadt anzeigen, die  Maßnahmen mit hoher Priorität >= 5 aufweisen und gleichzeitig in der Gesamtbewertung schlechter als 4 eingestuft wurden.
3.
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In dem Reiter “Verzeichnisse“ werden die Kriterien ausgewählt, die später in der Abfrage angezeigt werden sollen.

1. „Neuer Datensatz“ es öffnet sich das untere Auswahlfenster „Wahl der Datenfelder…)
Hier ist zunächst das Datenfeld Stadt aus der Tabelle Stadt auszusuchen. 

Wenn man mehrere Datensätze aus einer Tabelle einfügen möchte wählt man „mehrere Datensätze aus einer Tabelle“; dies empfiehlt sich vor allem für die Tabelle „T_Baum“ und die Tabelle „T_Maßnahmen“. In der Baumtabelle ist z.B. Baumart, Vitalität, Höhe, Gesamtbewertung enthalten. Man kann alle diese Kriterien auf einmal auswählen und in die Verzeichnisspalte verschieben.
4.
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In dem Auswahlfenster „mehrere Datensätze aus einer Tabelle“ können die einzelnen Kriterien, wie Gesamtbewertung, Baumart, Höhe, Nummer etc. in dem Kästchen angeklickt werden. Durch den Click auf „Auswahl“ werden die markierten Felder in die Ansicht eingegeben.
Mit den blauen Pfeiltasten kann die Reihenfolge der Kriterien verändert werden.
Eine Besonderheit besteht bei Maßnahmen aufgrund der Lookup Tabellen.

Bei Maßnahmen kann man das Feld Maßnahme aussuchen, es wird jedoch nur eine kodierte Nummer in der Abfrage sichtbar. Deshalb wählt man hier die Textform, die aus der Lookup Maßnahmen Tabelle steht ( „Beschreibung)
5.
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6.

Nachdem die anzuzeigenden Auswahlkriterien bestimmt wurden müssen nun die Bedingungen festgelegt werden (Reiter „Bedingungen“).
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Klicken Sie auf
„Wählen Sie bitte einen Datensatz aus der Liste“

7.
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In unserem Beispiel wählen wir die Tabelle „Stadt“ und das Feld „Stadt“ aus.
Anschließend auf „Füge in die Bedingung ein“ klicken 
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8.1
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Nachdem die Tabelle „Stadt“ eingefügt wurde, muss der Name der Stadt definiert werden.
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Die ist möglich mit dem Operandenzeichen „=“ und der exakten Angabe des Projektes, wie es im Projektmanager steht, oder mit dem Befehl „like“, gefolgt von Begriffs Fragmenten, wobei  „%“ als Leerzeichen dient.

8.2
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Hier können Wortbegriffe wie „X-Stadt“ etc. eingegeben werden. #Die Eingabe in diesem Feld #gewährleistet setzt voraus?# das richtige Setzen von Anführungszeichen, ohne die eine Abfrage nicht funktioniert.
8.3
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In dem Reiter „Logik“ befinden sich Zeichen für logische Verknüpfungen, wie „AND“, „OR“ „Not“ etc.
9. 
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So sieht die Abfrage nun aus:

Wir suchen in der X-Stadt alle Bäume mit Gesamtbewertung größer gleich 5 , die zugleich (And Verknüpfung in Reiter „Logik“) eine hohe Priorität hinsichtlich der Ausführung der Maßnahme haben. 

Ein kurzer „Test“ zeigt ob die Struktur der Abfrage in Ordnung ist.
Abfrage „Speichern“
10.
Mit F5 kann nun die Abfrage ausgeführt werden 
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Nach „Abfrage ausführen“ oder Drücken der F5 Taste erscheint die Tabelle mit den Bäumen, die unverzüglich bearbeitet werden müssen.
Diese Tabelle kann als Excel Datei im *.xls Format gespeichert werden.

Über das Feld „ Druck bearbeiten öffnet sich der Berichtsmanager“

Individuelle Berichte erstellen:
Diese Funktion funktioniert nur aus einer Abfrage heraus und ist auch an diese gebunden. Es empfiehlt sich also ein paar Standardabfragen mit den entsprechenden Formularen zu erstellen und nur diese Abfragen, quasi als Derivate zu kopieren, weiter zu bearbeiten oder umzubenennen. Auf diese Weise bleiben die Formulare erhalten.

Nach dem Klick auf das Feld „Druck bearbeiten“ kommt die Frage, ob eine neue Vorlage erstellt werden soll. „Ja“ anklicken. Es erscheint das Auswahlfenster „Neue Vorlage“.
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In unserem Beispiel wurden alle Kriterien mit dem „»“ Symbol von der linken Spalte in die rechte geschoben.
Oben wählt man im Feld  „Vorlagenstil“ entweder Spalten (links) oder Zeilenstruktur (rechts).
Danach auf „Vorschlag“ klicken.
[image: image42.png][ 15iman - [Proic
i Meni Auliogimonager Beabelen Exios Fenster

TRad

XX #haBE

e
& e
- 9P Fiiednte

- P STRASSENBAUME

8 [=] B
ETEY
Grche
Algemeine Beschibung Bame |
0 [Nunmer [ Baumat [ I
w1 ‘Bbes oba Tanne, Wl Tame
128 Aoerpreudoplaenus ‘o, Berg Ahom
X |1z Tio cardlo Uinde, WinlerLinde
128 Gledisia tiacanthos Gledischie, Lederhidsenbaum
@)
k]
s

tammdaten | Schadbereiche | 516 | Mafinahmen | assozierte Gattungen | Fotos/Multimedia |

Stammdaten

Hohe  Stammuniang Kionen @  ARersguppe. Rindendicke.

[z Hie] (2] =]
Code 123456783

Konkoiett 0022004

Standort
Verdchtungsgrad [2]  Versiegelungsgrad

And Baumschabe [3]

Auswertung
Tohoe =]

Viaiit =]
2Zviesebidung =]

Schadgungsred [ 4]

Gesambewettung [ 0]
Lebensematung [ o]




Es erscheint ein leeres Berichtsblatt.
Alle Felder können hier bearbeitet werden (drag and drop)und in der Ansicht (rotes Kästchen mit Augensymbol) angezeigt werden.
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Man kann den Titel in dem oberen Feld ändern. (Änderung wird erst nach „Enter“ Eingabe aktualisiert!)
Die restlichen Felder können individuell angeordnet eingefärbt und verändert werden.
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Berichtsblatt in der Normalansicht
Dieser Bericht ist in Zeilenform angelegt, es kann auch Spaltenform ausgewählt werden. Für Gesamtberichte, die alle Baumdaten anzeigen entsteht im Spaltenformat jeweils eine Seite.
4.0
Das GIS Kartenmodul

Die Software hinter dem GIS Modul ist eine speziell auf ISiman angepasste 32 bit Software der Fa. Topol. 

#Im Kartenmanager von ISiman 2.0 werden nur Dateiordner gelesen die eine *. blk Endung haben. Auf Wunsch können alle gängigen digitalen Datenformate in eine *.blk Datei umgewandelt werden. Ab der Version ISiman 3.0 ist auch das Einlesen gängiger GIS Formate ( dgn; shp, dxf, tib) sowie von Rasterformaten (bmp, jpg, tif, tiff, cif, ras, rak, #).
Mit dem GIS Kartenmodul von Isiman 3.0 können Sie z.B. Katasterkarten hinterlegen und Bäume nachträglich digitalisieren oder bereits in einem anderen System digitalisierte Baumstandorte /Grünflächen einlesen und mit den mit der Isiman-Software erhobenen Sachdaten verknüpfen. 

Vorbereitung zur Verknüpfung einer digitalen Karte mit einem Datenbankprojekt
Es empfiehlt sich den Ordner „Baumdatenbank“ auf dem Server oder der Datenfestplatte anzulegen und dort ein Unterverzeichnis „Kartenprojekte“ zu erstellen.

In diesem Ordner kann man dann ein neues Unterverzeichnis erstellen, dass den Projektnamen enthält. In dieses letzte Unterverzeichnis werden dann die *.blk Ordner bzw. dgn, shp, tib oder dxf-Dateien kopiert. 

Jeder *.blk Ordner ist ein Layer, kopieren sie also alle Layer in das letzte Unterverzeichnis. Anm.: Die Straßen, Gebäudeumrisse und Geländelinien, sind meist in einem Layer, und gesondert gibt es einen Ordner für den Layer mit den Baumstandorten. 

z.B.

D:\Baumdatenbank\Kartenprojekte\ Gemeinde A \ Straßen1.blk








Bäume. blk








 Sonstige 3. blk

Einlesen einer Hintergrundkarte und nachträgliche Digitalisierung von Baumstandorten

#Grafik neu!#
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Im Modul „Karten“ erfolgt die 

Datenbankverknüpfung zu einer Karte

1. Klicken Sie auf das weiße Blatt, es erscheint das Auswahlfenster „Neues Kartenprojekt anlegen“
2.Geben Sie einen Kartennamen an 

2. Klicken Sie auf das Projekt, das die Daten enthält, die mit der Karte verknüpft werden sollen.
3. Ändern Sie ggf. das Koordinatensystem (Koordinatensystem, in dem die Karte ausgegeben werden soll, s. auch Liste#)
3. Klicken Sie auf „Speichern“. Es erscheint ein Hinweis, dass der Datenimport für Bäume und Parzellen noch nicht durchgeführt wurde. Klicken Sie jeweils auf „Ja“ - fortsetzen. 
Es erscheint ein weiteres Auswahlfenster, in dem Sie nun den Ordner angeben,  der die Kartendatei enthält. Alle GIS- Dateien (dgn, shp, dxf, tib) enthalten Informationen zum verwendeten Koordinatensystem. Sie brauchen das Koordinatensystem hier also nicht einstellen. Möchten Sie jedoch Rasterdaten einfügen, müssen Sie auch hier das zu verwendende Koordinatensystem noch einmal angeben (s. Liste)###. 

In dem Auswahlfenster erscheint nun der Name der Datei, der Pfad sowie das zu verwendende Koordinatensystem. Zum Abschluss „Speichern“ nicht vergessen. 
Klicken Sie in diesem Fenster lediglich auf den button „Abschließen“, wird ein leeres Kartenprojekt ohne hinterlegte Karte angelegt.

Nach dem Anlegen und Verknüpfen des Kartenprojekts erfolgt die Eingabe der Baumstandorte. 

Hierfür verlassen Sie zunächst den Kartenmanager und wählen die Kachel „Isiman Datenbank“, klicken Sie auf das zu bearbeitende Projekt und wählen Sie den Reiter „Bäume“ aus. Klicken Sie auf den Button mit der Weltkugel, der nun die hinterlegte Karte zeigt. 
Mit dem Button „Neuen Punkt hinzufügen“#Grafik++ können Sie nun die einzelnen in diesem Projekt/Straße erfassten Bäume hinzufügen. Es wird automatisch mit Baum 1 begonnen, die Verknüpfung zu den Sachdaten zu Baum 1 erfolgt automatisch. Es erfolgt auch eine automatische Darstellung der in den Sachdaten erfassten Kronendurchmesser der Bäume. 
Hinweise: In der Fußzeile wird jeweils der als nächste zu digitalisierende Baum angezeigt. Einmal digitalisierte Punkte können mit dem button #Grafik wieder gelöscht werden (Es werden nur die Geodaten nicht aber die Sachdaten gelöscht), Punkte können mit dem button #Grafik auch verschoben werden (s. unten).
Die Verwendung einer Rasterkarte als Hintergrundbild

Die Verwendung einer Rasterkarte als Hintergrundbild kann sinnvoll sein, wenn keine Vektordaten vorliegen, temporär, wenn z.B. im Gelände auf Grundlage einer Vektorkarte Bäume eingemessen und per Hand in die Karte eingetragen wurden. Diese Vorlage kann dann gescannt werden und temporär als Digitalisierhilfe zusätzlich zur Vektorkarte hinterlegt werden.
1. Legen Sie ein neues Kartenprojekt an und fügen Sie in dieses die Rasterdaten ein (s. auch Kap.#). 

2. Öffnen Sie im Projekt die Karte, betätigen Sie mit dem button # die Rasterfunktion. ######
Die Symbolleiste im GIS Modul kurz vorgestellt

# erstellt einen screen-shot und ermöglicht es diesen als bmp Datei abzuspeichern.

# + mit diesem Tool fügen Sie einen neuen Punkt ein, ohne eine Verknüpfung zu vorhandenen Sachdaten herzustellen und ohne die Möglichkeit unmittelbar Sachdaten einzugeben. Sachdaten zu diesem Punkt können in einem späteren Arbeitsschritt ergänzt werden.

++ Mit diesem Tool fügen Sie einen neuen Punkt ein, zu dem Isiman automatisch die Verknüpfung zu den Sachdaten herstellt. Es wird mit dem ersten Baum im Projekt begonnen, der jeweils nächste zu digitalisierende Baum wird in der Fußzeile angezeigt.

# Baumgr. Mit diesem Tool wird ein neuer Punkt eingefügt und anschließend alle zu diesem Punkt abzuspeichernden Baumdaten.
# Dieser button öffnet die Rasterfunktion: Mit diesem Tool können Rasterkarten in das Projekt geladen und georeferenziert werden (s. unten#).

# löscht den markierten Punkt / Baum. Es werden nur die Geodaten gelöscht, nicht aber die Sachdaten. 
####

Einlesen von Baumstandorten / Grünflächen aus anderen Systemen und Verknüpfung mit den Isiman-Sachdaten
#
Beschriftungs-/Darstellungsmöglichkeiten für Bäume
Wählen Sie in dem Kartenfenster den Reiter „Beschreibung“, können Sie zwischen unterschiedlichen Beschriftungsmöglichkeiten für die Bäume wählen (z.B. Baumnummer). Die Schriftgröße lässt sich im Kartenfenster mit dem Button #Grafik individuell verändern.

Wenn Sie in den Voreinstellungen zur Karte (#Grafik) die automatische funktion „use narrowest….# ausschalten, wird bei der Betätigung der oben erwähnten Schriftgrößenveränderung auch die Liniendicke der Kronenumrisse entsprechend verändert.
Darstellungsmöglichkeiten nach Auswahlabfragen

Legendenfunktion

refresh button, ansicht aktualisieren 

Stellt Übersichtskartenansicht her

Vergrößern

Verkleinern

Sollte die Karte einmal exzentrisch angeordnet sein so klickt man zuerst auf dieses Icon und anschließend anschließend in die Mitte der Karte.

Voreinstellungen, hier kann man den Zoomfaktor der gesamten Karte bestimmen.

Aber auch Layer aktivieren oder wegschalten

Das Druckermenu. Wichtig den Druckbereich festlegen nicht vergessen!

kleiner

Schriftgrößenverstellung

größer

Hier Baumkarte aktiv

Hier: Grünflächenkarte falls aktiv

Einstellungen im GIS Modul
1. Icon:  Voreinstellungen
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Nach einem Klick auf „Voreinstellung“ erscheint das Auswahlfenster „Karten-Setup“
Hier sieht man zwei aktive Layer und Einen, der abgeschaltet wurde.
Hier wird auf den Layer A_TREES geklickt und anschließend nochmals auf „Voreinstellungen“

Hier kann nun der „Max. Zoom“ eingestellt werden.

Dies ist vor allem dann nötig, wenn eine Karte in großem Maßstab eingegeben wird und der Wert für max. Zoom in der Voreinstellung standardmäßig nur auf 2000 steht. Hier empfiehlt es sich einen größeren Wert einzustellen z.B. 9000. Nachdem der Maßstab korrigiert wurde, werden auch die Baumnummern auf der Karte sichtbar.

Die Größe der Schrift wird über das Symbol „A“ und/oder die darüber befindlichen Pfeile eingestellt.
Baumnummern oder Baumartnamen und andere Kriterien in der Karte anzeigen 
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Am unteren Bildrand klicken Sie auf das Drop-down-Menü und markieren das gesuchte Kriterium, hier Baumnummer. Anschließend auf Weltkugel klicken, um die Ansicht zu aktualisieren. Die Zahlengröße kann mit Hilfe der Schriftgrößenverstellung eingestellt werden. 

Dasselbe können Sie auch mit Baumart und anderen Kriterien, die in dem Drop down Menü enthalten sind, machen.

Achtung: Die Schriftgrößenverstellung reagiert immer dann nicht, wenn der Maßstab zu klein gewählt wurde.

Farbige Legenden in der Karte anlegen 

Kicke auf den Reiter „Legende“
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Das „weiße Buch“ Icon ( = neuer Datensatz) öffnet das Auswahlfenster „Legenden“, in dem neue Legenden erstellt werden können oder bestehende Legenden aufgerufen bzw. bearbeitet werden können.

Auswahlfenster „Legenden“
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Neue Legende anlegen:

1. 
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In der Zeile „Beschreibung“ den Namen der Legende eingeben. 

Beispiel hier:

Es sollen alle Bäume, an denen eine Totholzentnahme durhgeführt werden soll, rot dargestellt werden.

2.
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Nun wird aus der oberen Tabelle „Maßnahmen“ das Feld „Maßnahme“(unten) ausgewählt.

„Auswahl“ anklicken

3. Nachdem die Eigenschaften definiert wurden und die entsprechende Tabelle ausgewählt wurde, wird nun der Reiter „Legende“ aktiviert
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Hier ist noch keine Zeile vorhanden. Sie muss erst erstellt werden durch, 

4.
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Durch Anklicken dieses Icons wird eine neue Zeile eingefügt.

Durch Doppelklick auf eine Zeile öffnet sich das Auswahlfenster „Legendenzeile ändern“

5.
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Durch Klicken auf Farbe kann die Darstellungsfarbe individuell angepasst werden.

In die Beschreibung wir in diesem Beispiel das Wort „Totholz“ eingetragen

6.
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Da die Maßnahme Totholz als „5“ definiert ist muss der Wert größer als 4  aber kleiner gleich 5 sein.

„Speichern“

Natürlich können in mehreren Zeilen mehrere Kriterien enthalten sein. Man kann alle Maßnahmen mit Hilfe der farbigen Legende darstellen.

Diese Karte kann dann ausgedruckt und laminiert werden, so dass im Feldeinsatz

der Vorarbeiter die Aufgabenliste visuell vor sich hat.

7.
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Bäume, an denen Totholz zu entfernen ist, sind jetzt rot in der Karte dargestellt.

Kartenausdruck
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In dem Druckermanager kommt man zu dem Auswahlfenster „Kartendruckmanager“.

Sobald das Feld „Wähle Druckbereich“ aktiviert ist, sieht man ein blaues Feld, das den Druckbereich abdeckt. Ist es zu klein, kann man den Maßstab entsprechend einstellen.
6.0
Modul Dendrologie

In diesem Modul ist es möglich verschiedene Gehölze (Stand Januar 2003, ca. 160 St.) und ihre Bestimmungsmerkmale anzusehen. Es handelt sich dabei meist um die Blattansicht, die Gesamtansicht die Rindenstruktur oder andere Besonderheiten.

Dendrologie einrichten:

1.
Die Fotos sind in dem Ordner „Dendrologie“ auf der Installations CD enthalten. Kopieren sie den „Dendrologie“ Ordner in das Verzeichnis C:\Baumdatenbank.

2.
Öffnen Sie ISiman und klicken in dem Menü „Extras“ auf „Voreinstellungen“

Wählen Sie den Pfad zur dem Dendrolgie-Ordner und „Speichern“- fertig
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In der linken Spalte sind die Baumarten aufgelistet, nicht alle Baumarten sind jedoch mit einem Bild hinterlegt.

In der oberen rechten Spalte sind zurzeit noch tschechische Begriffe vorhanden. 

Hier sind zwei Fotos hinterlegt. Bei anderen Bäumen sind mehrere Bilder hinterlegt.

Habitus, Blatt, Rinde etc.

Ein doppelter Mausklick auf das Bild öffnet die vergrößerte Ansicht.
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7.0
Das Modul SIA

Hinter dieser Oberfläche verbirgt sich eine SIA- Einzelbaumberechnung.

Das SIA Modul ist gedacht als erste Stufe einer eingehenden Untersuchung.

Mit Hilfe der SIA Methode kann eine Abschätzung der Bruchsicherheit eines Baumes 

durchgeführt werden. 

In den Berechnungen sind die drei Grundelemente jeder statischen Berechnungen (s.a. DIN 1055/1056) enthalten, es handelt sich dabei um : Windlastanalyse, durch Auswahl der Kronenform und der Baumart, Materialeigenschaften grünen Holzes der jeweiligen Baumart, und die Messung der lastabtragenden Geometrie, hier: Stamm. Nähere fachliche Informationen zu dieser Sicherheitsabschätzung ist der einschlägigen Fachliteratur zu entnehmen.
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Nach einem Einfachklick auf die „SIA“ Oberfläche erscheint das „SIA“ Fenster, ohne Daten.

Das blau gefärbte Feld „Baumart“ ist ein Drop down Menü, dass, wie immer mit der Leertaste geöffnet wird.

Nachdem alle Baumdaten angegeben sind, wobei die Eingabe eines zweiten Stammdurchmessers optional ist, kann sofort das Resultat (Grundsicherheit, erforderliche Restwandstärke, Rückschnitteinfluss) entnommen werden.

Abschließend sei angemerkt, dass die die untere Tabelle so verstehen ist:

Wenn der Baum ( in diesem Beispiel) um 1,7 m in der Höhe zurückgeschnitten wird, beträgt der neue Sicherheitswert, unter „Kontur A“ 274 %; d.h. in diesem Beispiel steigt bei einem Rückschnitt von 1,7 m (bezogen auf die Baumhöhe) die Sicherheit von 196% auf 274% usw.
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Das Feld „Erläuterungen SIA“ 

öffnet das Auswahlfenster „Erläuterungen zur SIA-Methode“.

Hier kann man den Einfluss von Höhlungen und Zwieseln, sowie im statischen Sinne offenen Schalen auf die Grundsicherheit des berechneten Baumes abschätzen.

Die untere Zahl (rot umrandet) bezieht sich auf die geschätzte Sicherheit in Bezug auf die tatsächliche Grundsicherheit des eingegeben Baumes.

Fachliche Erläuterungen zur SIA Methode

Text von WESSOLLY aus Handbuch der Baumstatik, Patzer 1998

Die SIA - Methode
„Die SIA - Methode (Statisch Integrierte Abschätzung der Baumsicherheit) ist die konsequente Umsetzung aus der Auswertung von 2088 statisch integrierten Solitärbaum - Sicherheitsgutachten der Sachverständigen Arbeitsgemeinschaft SAG Baumstatik e.V. 
Die natürliche Verschiedenheit der Bäume hat auch in der Statik ihren Ausdruck:   Ohne Beeinträchtigung durch Pilze  kann der eine Baum 11 mal sicherer sein, als ein anderer mit gleichem Stammdurchmesser. Ursachen sind hierfür unterschiedliche Baumhöhe, Kronenausformung und Winddurchlässigkeit. Ein möglicher Schaden ist erst dann bezüglich seiner Auswirkungen auf die Sicherheit einzuordnen, wenn man die Grundsicherheit des Baumes zahlenmäßig und nicht nur der Spur nach kennt.  Neben den Zugversuchen berücksichtigt die SIA - Methode  diesen Sachverhalt als einzige.  Somit befindet sie sich als einzige Praxismethode im Einklang mit  international gültigen Regeln der Sicherheitsanalyse (siehe Wessolly/Erb: Handbuch der Baumstatik und Baumkontrolle). Sie ist Bestandteil der Integrierten Baumanalyse (IBA), bei der noch die biologischen Gesichtspunkte hinzugefügt werden.
SIA ist in einem rechtskräftigen Urteil des OLG Karlsruhe 7 U 210/93 vom 2.10.96 von den Richtern als sehr gut nachvollziehbar und einleuchtend  hervorgehoben worden.
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Der automatischen Berechnung durch ISiman für Bäume liegen die 4 Diagrammen A - D zugrunde:
Diagramm A:  Beinhaltet baumspezifische Werte wie Kronenform, Baumhöhe, dynamische Grünholzfestigkeit und cw-Wert, sowie das Windprofil über einer Landschaft nach DAVENPORT, umgesetzt für die Baumbelastung nach DIN 1056 + Dynamik.  Es gibt den Bedarfsdurchmesser des Stammes des untersuchten Baumes zur Erfüllung der einfachen Sicherheit im Orkan in belaubtem Zustand an. Im Programm ISiman wird zusätzlich zu den gezeigten 4 Kronenformen auch eine eng stehende Allee berechenbar.
Diagramm B: Allgemeingültiger geometrischer Zusammenhang: Aus dem Verhältnis zwischen gemessenem und Bedarfsdurchmesser aus Diagramm A ergibt sich ein Faktor. Über Diagramm B lässt sich daraus die  Grundsicherheit des (vollholzigen) Baumes im Orkan ermitteln. Da Stand- und Bruchsicherheit das Verhältnis 1 anstreben, gilt die Grundsicherheit für beide Sicherheiten.
Diagramm C: Allgemeingültiger geometrischer Zusammenhang bei Biegung: Hiermit errechnet sich, wie gering die mittlere Wandstärke bei einfacher Sicherheit im Orkan sein darf. Dieser Wert ist rein theoretisch, da die Wandstärke niemals gleichmäßig ist und auch kaum repräsentativ erbohrt werden kann.
Diagramm D: Hier wird der Rückschnitteinfluss durch einen Sichelschnitt gezeigt, wenn wirklich die statische Grundsubstanz z. B. bei Freistellungen einmal nicht ausreichen sollte oder wenn man die Sicherheit des Baumes erhöhen muss. Jedem Fachmann muss jedoch bewusst sein, dass ein evtl. nach SIA – Berechnungen erforderlicher Rückschnitt nicht in jedem Fall durchgeführt werden kann.“
Hinweis: Die Anwendung von SIA kann nur Teil einer Gesamtbeurteilung sein. Die Beurteilung der biologisch - mykologischen Dynamik darf bei keiner Baumdiagnose fehlen. In wirklich wichtigen kritischen Fällen kann die Sicherheitsaussage nur durch einen Zugversuch präzisiert werden.

Die SIA Berechnungen der Software ISiman für Bäume basieren auf den Funktionen der Diagramme und werden nicht grafisch in Diagrammform dargestellt. 

Wenn das Modul SIA aufgerufen ist, wird das Bildschirmformular sichtbar

In diesem Formular müssen alle zur Berechnung notwendigen Daten eingetragen werden

SIA-Baumdaten

Hier werden die Daten eingegeben, die als Grundlage zur Berechnung von SIA dienen. Die Eingaben sind für alle Berechnungen obligatorisch.

(exakte) Baumhöhe in m

Mit einem Höhenmessgerät wird die präzise Baumhöhe ermittelt und  muss hier eingegeben werden. Dieses Feld ist mit dem Feld Höhe im Modul Baumkataster fest verknüpft und wird dort sofort mit aktualisiert (gilt nur für SIA Anwendung wenn aus der „Projektübersicht“ gestartet). Eingabeformat: Zahlenwert, Nachkommastellen werden durch Komma getrennt. 

Wichtig: Die Messung der Baumhöhe muss bei jeder Sicherheitsdiagnose sehr exakt sein. Jeder Fehler wirkt sich weit überproportional auf die Sicherheitsanalyse aus. Deshalb ist eine rein visuelle Einschätzung der Krone hier unzureichend.   

Rindendicke 

Geben Sie hier die Rindendicke ein. Die Rindendicke wird zur Berechnung der lastabtragungsfähigen Holzsäule (=Nettodurchmesser) benötigt. 

Eingabeformat: Zahlenwert, Nachkommastellen werden durch Komma getrennt. 

Tipps zum ermitteln der Rindendicke:

Zumeist wird die Rindendicke geschätzt. In diesem Zusammenhang lohnt es sich offenen Auges gefällte Bäume anzusehen, deren Stämme noch mit Rinde umgeben sind.

Zur exakten Ermittlung der Rindendicke können auch spezielle Forstgeräte eingesetzt werden, die jedoch die Rinde beschädigen.

Stammdurchmesser 1

Mit einer Kluppe wird der Stammdurchmesser bestimmt. Bitte tragen Sie hier den Stammdurchmesser ein, der parallel zur Hauptlastrichtung gemessen wurde. Es gilt der Stammdurchmesser inklusive  Rinde (siehe Nettodurchmesser). Stammdurchmesser 1 und Stammdurchmesser 2 müssen im Lot zueinander gemessen werden. Beide Messrichtungen werden benötigt, um den Nettodurchmesser ermitteln zu können.

Es ist nicht zwingend erforderlich beide Stammdurchmesser einzugeben.

Tipp:

Wenn die Kluppe zu klein für den Stammdurchmesser ist, so lässt sich dieser errechnen indem man den Stammumfang durch 3,1415 (Kreiszahl PI) dividiert.

Anmerkung: in der Datenbankanwendung von ISiman “Projektübersicht“  wird der Stammumfang in der SIA Berechnung automatisch durch PI (3,1415..) geteilt, wodurch sofort der Stammdurchmesser 1 erscheint.

Stammdurchmesser 2 ( nicht obligatorisch)

Mit einer Kluppe wird der Stammdurchmesser bestimmt. Bitte tragen Sie hier den Stammdurchmesser 2 ein. Es gilt der Stammdurchmesser inklusive  Rinde (siehe Nettodurchmesser). Stammdurchmesser 1 und Stammdurchmesser 2  stehen im rechten Winkel zueinander. Beide Messrichtungen können verwendet werden, um den Nettodurchmesser des lastabtragenden Baumstammes ermitteln zu können.

Tipp:

Wenn die Kluppe zu klein für den Stammdurchmesser ist, so lässt sich dieser errechnen indem man den Stammumfang durch 3,1415 (Kreiszahl PI) dividiert.

Nettodurchmesser

Hier wird der Nettodurchmesser automatisch berechnet. Der lastabtragende Nettodurchmesser ist der mittlere Stammdurchmesser minus der doppelten Rindendicke, da die Rinde nicht an der Lastabtragung des Baumstammes beteiligt ist.

Alleebaum

Einen Spezialfall stellt die Alleesituation dar. Je näher Bäume beisammen stehen, desto mehr bilden sie eine Einheit, deren Einzelmitglieder sich untereinander vor einwirkenden Windlasten schützen. Bei den SIA Berechnungen wird davon ausgegangen, dass der einzelne Baum, v.a. bei engem Stand, wegen des Konkurrenzdrucks im Kronenbereich meist eine verkleinerte, schmalere Kronenform hat. Deshalb gilt: Je kleiner der Reihen- und Pflanzabstand innerhalb der Allee ist, desto schmaler die Krone und umso geringer der Winddruck. Der Maximalabstand, der hier eingegeben werden kann, beträgt ein Drittel der Baumhöhe.  Das Feld „Alleebaum ja/nein“ ermöglicht erstmals eine Differenzierung zwischen freistehenden und im Verband stockenden Alleebäumen. Es steht in engem Zusammenhang mit dem einzugebenden Abstand (siehe weiter unten in diesem Abschnitt). 

Für weitere Information lesen Sie bitte im Kapitel Standortsituation S.158 im Handbuch der Baumstatik Dr. Wessolly nach.

Abstand

Dieses Feld ist nur sichtbar, wenn das Kontrollkästchen „Alleebaum“ aktiviert ist. Geben Sie hier bitte den Abstand ein. Die Eingabe ist obligatorisch, wenn Alleebaumfunktion aktiviert wurde. Ist der Abstand zu hoch, so dass der Baum als freistehend einzustufen ist, werden keine Berechnungen ausgeführt.

Als Faustregel gilt: Der Abstand sollte max. das 2,5 – 3 fache der Baumhöhe betragen.

Baumart/Standort/Form

SIA enthält eine Liste von knapp hundert verschieden Baumparametern (Baumart, Standort, Kronenform). Bitte wählen Sie hier den Eintrag im Drop down Menü aus, der auf  die Situation zutrifft. Nähere Hinweise finden Sie auf dem im Programm integrierten Infoblatt zu Diagramm A.

Ist das Kontrollfeld Alleebaum aktiviert erscheint eine auf diesen Umstand angepaßte Liste.

Berechnen

Die Berechnungen werden bei jeder Eingabe sofort aktualisiert.

Modul Diagramme

Einführung:

Die Diagrammfunktion ist nichts anderes als eine einfache Abfrage nach einem Kriterium. Das Ergebnis wird als Farbdiagramm dargestellt und kann als *.bmp Datei gespeichert, oder ausgedruckt werden.
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Mit einem Klick auf die Oberfläche „Diagramme“

öffnet sich das Auswahlfenster „Diagramme“

Man gibt nun die entsprechenden Bereiche an, aus denen man ein Diagramm erstellen möchte.

In diesem Beispiel soll die Baumartenverteilung in einer bestimmten Straße als Diagramm dargestellt werden.

Als Zusatzkriterium sollen alle Bäume, die weniger als 2% der Individuen des Gesamtbestandes aufweisen, nicht erscheinen.

z.B. Einzelexemplare und Exoten.

Zusätzlich kann man auch nicht bewertete Bäume, von denen nur die Baumart und einige allgemeine Daten (wie Stammumfang und Höhe) existieren in die Diagrammansicht übernehmen.

Man kann auch Beispielsweise nur die Stadt = 1. Ebene  angeben und dann direkt auf die Rubrik  „Baumartenverteilung“ klicken. Das Resultat ist dann eine Darstellung der Häufigkeit des Vorkommens alle Bäume einer gesamten Stadt.

Beispiel: Darstellung der Baumartenverteilung in einer Stadt ( alle Bäume)
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Ergebnis:
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Hier können verschiedene Diagrammtypen ausgewählt werden.

Das AA Symbol öffnet den Schriftgrößenmanager.

Hier können die im Diagramm dargestellten Schriftzüge vergrößert oder verkleinert werden.
Hinweis: Wenn viele Baumarten dargestellt werden, kann die Schriftgröße kaum noch vergrößert werden und bleibt leider sehr klein.

Hier empfiehlt sich auf den Prozentsatz in: „keine Werte anzeigen unter“ etwas hoch zusetzen.

Auswahlkriterien in dem Rubrik Drop-down Menü.
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Die in diesem Drop down Menü sichtbaren Kriterien wurden individuell verknüpft und entstammen aus dem Menü „Extras“ 

Definitionen - Diagramme definieren

Zuordnungen der Kriterien zum Drop Down Menü im Auswahlfenster „Diagramme“
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In „Diagramme definieren“ ist links eine  Tabelle in Tschechisch erkennbar.

Diese tschechisch bezeichneten Felder sind die Namen der blau gefärbten, sog. kodierten Felder.

Das Feld Asphalt steht für Versiegelungsgrad.

In der rechten Spalte des Auswahlfensters „Diagramme definieren“ kann man erkennen wo dieser Datensatz herstammt (hier aus der Tabelle T_Strom) und wie er bezeichnet und verknüpft ist.

Klickt man in der linken Spalte auf „Asphalt“

und dann auf mehrsprachige Beschreibungen, öffnet sich das Fenster „Verzeichnisse“. Dort muss der Begriff ( hier: Versiegelungsgrad ) jeweils in der richtigen Sprache eingegeben werden. 

Neuen Begriff in neuer Sprache eingeben:
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Auf neue Zeile einfügen klicken
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Es erscheint eine Leerzeile mit dem Wert „0“

In der Zeile „Sprache“ bestehen folgende Abkürzungen verwendet man für:

Deutsch

DE

Tschechisch
CS

Italienisch
IT

Spanisch
ES

Slowakisch
SK
Polnisch

PL

Englisch

EN

Französisch
FR

Holländisch
NL
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In der Zeile „Beschreibung“ trägt man den Suchbegriff bzw. das Kriterium ein.

Anschließend „Speichern“ nicht vergessen!

Nun sollte der neu eingegebene Begriff im Drop down Menü „Rubrik“

enthalten sein.

Über die in der tschechischen Tabelle hinausgehenden Datenfelder gibt es keine Möglichkeit

weitere Kriterien anzugeben.

In Ihrer deutschen Version sind alle Felder aktiviert, die möglich sind.

Speichern des Diagramms als Bitmap Datei im *.bmp Format

[image: image76.png]~
Eigenschat_Legende |

FB e 4V

T Toeoonel——
o

gend ind ]

Beschiebun[Tothoz

Speichen Schieflen





Durch Anklicken des Icons am obersten linken Bildrand öffnet sich das Auswahlfenster „Datei speichern unter“. Dateiname und Zielordner angeben- fertig.

Rechts neben dem „Datei speichern unter Icon“ ist das Druck Icon. Von dort kann die Abbildung auch an andere Programme weitergegeben werden (z.B. als Acrobat 5.0 *.pdf Datei).

7. 
Felder im Menüpunkt „Menü“ – 

7.1
PPC/PDA Export und Import
Um einen PDA oder PPC mit Isiman zu kombinieren ist es erforderlich, dass der PDA mit dem Betriebsystem Windows läuft. Andere Betriebssysteme werden nicht funktionieren. es empfiehlt sich ein Rechner mit einem schnellen 400 MHZ Prozessor bei mind. 64 mb RAM, empfohlen werden 128 mB RAM (z.B. HP IPAQ 5550).

Ebenfalls erforderlich ist die Installation von Microsoft Active Sync. am besten ab der Version 3.7.

Im Menüpunkt Extras kann man unter Optionen/Sync Regeln in einem Kontrollkästchen angeben, ob man eine automatische Synchronisierung mit Pocket Accesss wünscht oder nicht. Man sollte dieses Häkchen wegklicken und keine Synchronisierung mit Accesss zulassen.
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Unter Extras/ Optionen öffnet sich diese Fenster. Pocket Access soll kein Häkchen haben!!!
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In dem Menüpunkt „Menü“ (früher „Datei“)

Kann man den Datentransfer mit dem Pocket PC starten.

Dabei ist es zwingend erforderlich die Datei, deren Name von der Software immer automatisch auf „Isimanppc.mdb“ gesetzt ist, erst auf einer Festplatte zwischengespeichert wird. Man kann nie direkt von der ISiman Software in den PPC kopieren!

Von der Festplatte kann man die Datei per drag & drop oder mit dem Kopierbefehl (Strg C, oder rechte maustaste dann „kopieren“) anschließend auf den PDA kopieren.

Da der PDA nur Pocket access installiert hat, kann er nur sog. cdb dateien lesen (cdb = compressed database), das bedeutet also, dass er ´die zuvor angelegte isiman.mdb Datei von der festplatte während des Kopiervorgangs vom PC auf den PPC komprimieren muss und das dauert eine Zeitlang, je nach Menge der Objekte, die man gewählt hat. Es empfiehlt sich also effizient zu arbeiten und kleine Datenmengen zu transportieren. Auch wird dringend empfohlen eine sog. SDRAM oder eine anderes Speichermedium mit dem PDA zusammen zu betreiben, um regelmäßige Zwischensicherungen machen zu können.
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Auch der Pfad wohin die Exportdatei gespeichert werden muss, ist auszuwählen

Nach dem das Fenster Transfer zu PPC gewählt wurde, kann man nun die Objekte anklicken, die man exportieren möchte.
Abschließend „Erstellen“ anklicken

. 
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Nach dem Erstellen gedrückt wurde, taucht dieses Fenster auf. Hier kann man auswählen, ob alle Baumarten Mitteleuropas in das Auswahlfenster in den PDA kopiert werden, oder nur eine vordefinierte Anzahl. 

Durch anklicken der Häkchen vor jeder Baumart kann man bestimmen, ob eine Baumart exportiert wird oder nicht.

Die Voreinstellungen können in einer .tax Datei gespeichert werden. Bei jedem neuen Transfer können dann diese Voreinstellungen übernommen werden.

Anschließend auf „Fortsetzen“ klicken.

Abschließend kommt die Meldung wo die Datei gespeichert wurde.
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Nun auf der Festplatte die isimanppc.mdb suchen, markieren und kopieren.
Anschließend in das geöffnete Active Snc Fenster wechseln und die Datei unter dem Standardverzeichnis „my documents“ einfügen.
Bevor man mit dem Transfer beginnt sollte die vorhandene Isimanppc.cdb entweder gelöscht oder umbenannt werden. (Umbenennen indem man den Stift so lange auf die Datei drückt, bis sich ein Kontextmenü mit dem Unterfeld Löschen öffnet)
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Diese Menüfelder öffnen sich bei im Zuge des Dateitransfers

Transfer von Pocket PC in ISiman
Der Import einer PocketPC Isiman Datei erfolgt indem:

1. Die Datei „isimanppc.cdb“ auf dem PocketPC im Verteichnis „My documents“ kopiert wird.

2. Die Datei auf die Festplatte, am Besten in den Ordner C:\Baumdatenbank\PPC_Import\Tagesdatum kopiert wird.

3. Der Isiman geöffnet wird und die Datei „Isimanppc.mdb“ in den ISiman importiert wird.

Auf dem „Rückweg“ der Daten vom PPC zum PC ist eine etwas lästiger Stolperstein eingebaut.

1. Öffne ActiveSync und suche die Datei „isimanppc.cdb“ ( in dieser Datei sind alle Projekte enthalten) Diese Datei heißt immer gleich und wenn man sie verwenden will, darf sie auch nie umbenannt werden. 

2. Datei isimanppc kopieren (Stg+C)
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3. Explorer öffnen und in den Zielordner ( hier C:\Baumdatenbank\PPC_Import\Tagesdatum) einfügen (Strg+V) und jetzt aufgepasst !!!!!!!!! Es erscheint dieses Fenster
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ActiveSync möchte nun die Isimanppc in ein vorgegebenes Standardverzeichnis kopieren. Dieses Verzeichnis ist in der 7 Ebene und sollte nicht verwendet werden. Deshalb……
1. Auf „Durchsuchen“ klicken und bis zum Zielordner klicken ( C:\Baumdatenbank\PPC_Import\Tagesdatum)

2. Im Zielordner dann die Datei einfügen. (Man klickt also leider 2x mal auf den Zielordner, können wir nix dafür) 

4. Etwas unkomfortabel, aber unerlässlich muss nun noch der Dateiname „isimanppc“ von Hand in der Befehlszeile „Dateiname“ eingegeben werden. Klickt man nun auf „speichern“
dann stellt sich auch in der Zeile mit dem Verzeichnispfad der aktuelle Pfad ein (hier: C:\Baumdatenbank\PPC_Import\Tagesdatum)
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Nach der Übertragung der Datei vom PPC auf die Festplatte erscheint folgende Meldung: 
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Diese Meldung ignorieren und auf Ok klicken. 
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Es kann sein, dass dann noch die Meldung „Es konnte keine Systemsemaphore erstellt werden“ kommt. Dies ist ein Windowsproblem, das bisher nicht gelöst werden konnte. Meistens funktioniert die importierte Datei trotzdem.

 5. Nun befindet sich Datei „isimanppc“ auf der Festplatte und wurde beim konvertieren vom PocketPC auf die Festplatte dekomprimiert; d.h. aus der isimanppc.cdb auf dem PPC wurde eine „isimanppc.mdb“ auf der Festplatte.

6. Isiman öffnen – Menü- PocketPC - Import- Auswählen und den Zielordner, indem die auf der Festplatte gelagerte „isimanppc“ liegt, auswählen und auf „Auswahl“ klicken, 
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anschließend auf „Daten importieren“ importieren klicken und wenn dieses Fenster erscheint, dann hat alles geklappt. Nun öffnet sich der Internet Explorer und zeigt eine Liste mit „Fotos“ diese Meldung einfach ignorieren und den Internet Explorer schließen.

Zu guter letzt noch auf den roten Rundpfeil in der Projektlistenansicht (Menü-Projektliste) klicken damit das importierte Projekt auch im Fenster erscheint und geöffnet werden kann.
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Anm.: 
Hat das importierte Projekt denselben Namen, wie ein bestehendes Projekt, so wird kein neues Projekt angelegt, sondern nur die Daten im Vorhandenen gleichnamigen Projekt aktualisiert, d.h. synchronisiert.

Daraus folgt:. Wenn man Daten aus dem PPC auf den PC transferieren möchte, ist es wichtig sich zuvor zu überlegen, ob man ein bestehendes Objekt nur aktualisieren will und dadurch auch die alten Daten in dem Objekt überschrieben werden oder ob man lieber ein zweites Objekt anlegt und von dort aus die einzelnen Grünflächen und Stadteile in die vorhandene Datenbank verschiebt und die Daten erst einmal vergleicht, bevor man alte überschreibt. Dieser zweite Weg ist der viel umständlicher aber auch viel sicherer.
Es wird auch empfohlen die PPC Dateien auf der Festplatte immer in einen eigenen Ordner mit dem entsprechenden Datum zu kopieren, dadurch wird die Nachvollziehbarkeit erhöht und Fehler können leichter gefunden und behoben werden.
7.2
Datensicherung oder Archivierung
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Es stehen zwei Möglichkeiten zur Verfügung:
1. Speicherung in einem Asci ähnlichen, komprimierten betriebsinternen Datei mit der Endung . rch

oder 2. das Abspeichern als eine *.mdb Access Datei

In jedem Fall wählt man zum sichern bestehender Projekte das Feld „Isiman Projektsicherung“
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Hier wählt man das zu sichernde Objekt aus, den Namen, den die Sicherungsdatei haben soll und den Zielordner.
Man kann auch wählen, ob statt einer standardmäßig voreingestellten rch Datei  auch eine mdb Datei hergestellt werden soll.
7.2.1
Wiederherstellung von gesicherten Projekten
Auswahl Menü-Archiv- Projekte- Wiederherstellung

Wählt man diesen Befehl, dann werden nur .rch Dateien wieder hergestellt.

Auswahl Menü-Archiv- Projekte- Reimport aus mdb

Anmerkung das Einlesen großer Datenbestände aus einer *. rch Datei kann je nach Rechnerleistung bis zu 40 min dauern. 

Das einlesen von mdb datenbanken kann sogar noch länger dauern!

7.3
Abfragen Archiv

Das selbe gilt auch für die Archivierung und Wiedereinspielung von Abfragen.
Die Abfragen werden z.B. von einem e-mail Anhang auf der Festplatte gespeichert und dann über

Archiv – Abfragen – Wiederherstellung eingelesen.

Vor der Sicherung von Abfragen müssen die einzelnen Abfragen (=Queries) ausgewählt werden.

Zum Wiederherstellen von Abfragen ist der entsprechende Pfad auf der Festplatte festzulegen und dann auf „einlesen“ klicken.

Specials
Veränderung der Baumartenliste- gefällte Bäume dokumentieren.

Um Bäume, die gefällt wurden als Historie weiter in der Datenbank zu haben und nicht die 

Daten zu verlieren, gibt es zwei Möglichkeiten, die auch in Kombination genutzt werden können.

Möglichkeit 1



Möglichkeit 2

hier wird nur der Baumartenname direkt mit dem Zeichen „bearbeiten“ geändert.

Die Baumnummer kann hier übrigens nicht geändert werden, das geht nur, wenn man 

auf das „blaue Dreieck“ klickt und in die Hauptdatenübersicht von dem Baum geht. Dort kann man die oben links in weißem Feld erkennbare Baumnummer ändern.

Themen oder Abfrageordner





Abfragen





Das Kontrollkästchen „Beschreibung“ muss aktiviert werden, um die Maßnahmen in der Abfrage als Text anzuzeigen. 
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Die roten Pfeile am Rand rücken das Bild in die Pfeilrichtung weiter !
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Veränderungen im Feld Grünfläche können durch anklicken des blauen Dreiecks durchgeführt werden.
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Bild, Gutachten, Audiodatei





Die Datei isimanppc.cdb liegt immer im Verzeichnis „my documents“ sonst funktioniert nichts.





wenn diese Mitteilung kommt, dann haben Sie vergessen die vorhandene Datei isimanppc.cdb zu löschen oder umzubenennen. 
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